
Ausland 
Sturz tn dte Esse. Jn 

der Atttenhrauerei zu Ptauen t. »V. er- 
et ete sich kürzlich ein entsetzlicher Un- 

getklckssall Tier bei der Fertigstellung 
70 Meter hohen Esse beschäftigte 

verheirathete Maurer Marschler aus 
chemniy stürzte, wahrscheinlich tn 
Folge eines Fehltrittes ab, und zwar 
in das Innere der Esse. Der Unglück- 
ltehe zerschlug sich an den Steigeisen 

stn Innern der Esse die Glieder und 
langte zerschmettert unten an. Der 
Tod trat sosort ein. 

Der Trompeter von 

J it t e r b o g. Eine Liebessahrt hoch 
zu Roß unternahm jilngst ein Trom- 
peter der Feldartillerie u Jüterbog tm 
Brandenburgischen. · Sie Sehnsucht 
nach seiner Braut hatte ihn so start er- 
ri sen, dasz et kurzer Hand sein Pferd 
at elte und davonritt, um »Ihr« ln 

dem Dors Polkroitz der Luckau einen 
Besuch abzustatten. Mann und Pferd 
waren natürlich inzwischen tn der Gar- 
ntson vermißt morden, und da man 

dort von dem »Verlfaltniß« deg ver-l liebten Trompeters wußte, so wurdeI 
der Telegraph in Thätigleit gesetzt und 
die Orts-behörde Von dem Verfall tus- 
nachrichtigt. Kaum war der Reitere- 
tnann bei seiner Braut etngetrcffem da 
erschien auch schon ein Gent-arm zur 
Feftnahme des Trontoeterg. 

Wartete aus den »das- 
senden Moment.« Lssenbar 
tm Wahnsinn tödtete unlängst der 
Ta löhner Anton Stgla in Göding, Oefterreiclx seine Gattin Katharina 
Nachts durch drei Diebe auf den Konf. 
Die Schwiegertochter, welche rnit der 
Ermordeten in einem Zimmer schlief, 
erwachte erst, als der Mord bereits 
vollbracht war. Sitla ing sodann 
zum nächsten Gendarmer eposten nnd 
verlan te, daß man ihn einsperren 
möge, Tom er habe eine »Dummheit« 
be angen. hab« halt mein Weib 
erschlagenk ··rte er in voller Ruhe. 
Sisla war länger als 20 ahre verhei- 
rathet. Er bemerkte noch, aß er schon 

Mt drei Jahren aus den »passenden 
ornent« gewartet habe, seine Frau 

aus der Welt zu schaffen 
Junge Jnduskrierits 

i e r i n. Jn der Person der lsjiilii 
rigen, von Neustadt a. d. H. gebür- 
tigen Enima Franziskta Geiger stand 
leythin eine jugendliche Hochitaplerin 
vor der Frankenthaler Straflammer. 
Durch unglaublich plumpe Vorspiegei 
lungen hat das Mädchen in der Zeit 
vom Januar IWI bis dahin Ihn-Z 
einer alteren Person in Sachen der« 
Zuschneiderin Magdalena Neichert, 
ihre gesammten Ersparnisse im Betrage 
von 2200 Mart adgeskhwindelt. Die 
junge Jnduftrieritterin gab sich als 
Braut eines Grasen Arthur Walderfee 
aus, der sie demnächst heirathen werde. 
Zu Statten iam ihr dabei ihre gute 
Erziehung. Mitangetlagt war ihr 
Vater, der frühere Vorarbeiter Johann 

« Geiger, der auf Kosten-der Tochter pri- 
vatisirte, sowie die Mutter, die die An- 

aben ihrer Tochter beträftigt hatte. 
as Urtheil lautete gegen die Tochter 

aus 14 Monaten, gegen den Vater auf 
20 Monate, gegen die Mutter auf siinf 
Monate Gefängniß. 

Ein Dieb, der sich zu 
helfen weiß. Jn das Gerichts- 
gesängniß zu Kalbe, Provinz Sachsen, 
wurde jüngst der Knecht Kiefz wegen 
Diebstahl-Z zweier Pferde eingebracht 
Eine Nacht darauf net-schwand der 
Bursche unter folgenden Umständen 
Er riß die starken Eisenstähe init fast 
übermenschlicher Kraft aus dem 
Mauerloerl heraus und gelangte unhe- 
kleidet auf das Nachtsrarunbitijck des 
Sattlernieiiterg Schulze· Von dort 
stieg er eine Leiter herunter und kam 
aus den Gesangnißhof. ni Adams- 
iosiiini trnnte Kies-, inbeä nicht in&#39;s-s 
Freie, und so wandte er sich wieder zit- 
rüci, brach an anderer Stelle mit einer 
eisernen Stange in das Gebäude und 
nahm seine Civillleidung an sich. Der 
Auebrecher eilte weiter in die Wasch- 
iiiche des Gefängnisses und entwendete 
einen Sack und Spaten, betrat den 
Stall des Gerichtsdieners thmitedt 
und nahm ihcn zwei Zettel fort, steckte 
sie in den Sack und über-kletterte init 
der vorn Schulze&#39;schen Hofe mitgenom- 
menen Leiter die Gefänanißmauer nach 
dein Poiizeihos und gelangte so auf die 
Straße. 

Die That einer Wahn- 
s t n n i g e n. Jn dem tleinen eng- 
lischen Ort Vronsgrove sollte eine be- 
iannte Virtninghanter Tan1e, die Tochi 

ster eines Fabrikanten, Erholung 
suchen. Zwei Wärterinnen waren ihr mitfgeben worden« weil sie fiir geist g 
nich mehr ganz ilar galt. Die junge 
Dame war gegen Morgen aus dein 

use verschwunden wurde aber von 
net der itiifiegerinnen in der Nähe des 

«Bahngele es entdeckt und war sofort 
bereit, zum Heiihstiici zurückzukehren 
Dann riß sie aber plößlieh ihren Arm 
aus dem der Martin und stürzte in 
der Richtunan Bahngeleise davon. 
Die Pfleger eilte ihr nach und er- 

reichie sie in dein Augenbltch als der 
sxpreßzug von Drittel heranbraufir. 
c- folgte nun ein furchtbarer Kampf 

gwis den beiden Damen. doch war 
ie flegerin der Wahnsinniaen nicht 

gewachsen Der Zug sanfte zwischen 
it Kampfenden ie Mnige 

ward voll ändig in Stücke g en, 
tss end d e Pflegerim von einem us- 
Ikt Lokomotipe getroffen bei te 
II dert nnd Wer verletzt wurde. 
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Erfolgretche Ballons 
a h r t. SantocsDumont hat dieser 
age in Paris zum ersten Male in sei- 

nem Lustschiff Nr. 9, dem kleinsten, 
das er bislang gebaut und das unge- 
öhr 8300 Kubrtfusz mißt, eine Ma- 
chine san drei Pfe.detröften hat und· 

wie ein verlängertea Ei aussieht, eines 
Probefahrt über dem Centrum der( 
Stadt unternommen. Er manövrirtei 
über dem Triumphbcgm und landete! 
bei seiner Wohnung in den elysäischent 

ldern. Er begann die Fahrt um 

lb fünf Uhr früh von Longchampg 
und ging in der Richtung der ,.Place 
de l’Etoile,« welche auch von vielen 
Radfahrern verfolgt wurde. Ueber der 
Plane de l’Etoile vollführte er eine An- 

zahl geschickter Manöver, machte eine 
our urn den Triumphbogen, wandte 

sich dann nach den elysäischen Feldern 
und landete sein Luftschiff vor der. 
Thiir feines Hauses-, in das er sich be- 4 

ab, um zu frühstiicten Während die- s per Zeit hielten eine Anzahl Zuschauer ; 
und Handwerker das Lastschiff fest.; 
Um die Bäume zu verme den, wurde 
später das Lastschiff nach dem Mittei- 
punlt der elysiiischen Felder gebracht. 
von wo eg wieder aufstieg und nach 
Lonachamth zurückfuhr. Es herrschte 
nur wenia Wind. Das Luftscbiff hielt 
sich in einer Höhe von 1()« Fuß nnd 

gehnrchte dem Steuer ovlltommen. Am 
Tage nach der erften Fahrt unteernahm 
Santog-Dumont eine zweite, wobei er 

sich während eines Kindersesteg zum 
Pola Club begab. Er erbot sich, Kini 
der in den Ballon zu nehmen, doch die 
Mütter wollten es nicht gestatten. Ein 
zehnjähriger ttnabe aber, ein-kleiner 
Amerilaner Namens Clartsvn Potier, 
bat seine Mutter so inständia, dasz sie 
schließlich die Zustimmung gab. Tu- 
mont nahm den muthigen Jungen mit 
tn den Ballon und manövrirte mit ihm 
geschickt über demBouiogner Wall-then 

Unerhörtes Vorkomm- 
ni ß. Jm Berliner Stadttheil Moahit 
wohnte seit ungefähr einem Jahre der 
37 Jahre alte Arbeiter Wilhelm 
Schmidt mit seiner ZJjährigen Frau 
und rier Kindern im Alter von zwei 
bis zwölf Jahren. Vor etlichen Wo- 
then wurde dem Ehepaar noch ein 
Mädchen geboren. Obwohl Schmidt 
stets Arbeit hatte, so blieb er doch siir 
vier Monate die Miethe schuldig. Ter 
Hauswirth hatte daher aus Räumung 
getiaat, die der Gerichtsvollzieher we- 

gen des Zustanbecs der Frau aus 17 
Tage verschob. Kurz vor Ablauf die 
ser Frist ectrantte dag jiinaste Linn 
und starb einen Tag nachher. Wäh- 
rend nun der Haustvirth auf einem 
Neuheit beschäftigt war, holte Schmikt, 
der den Tod des Kindes angezeigt 
hatte, einen Wagen und rückte mit der 
ganzen Einrichtung. Als der Wirth 
nach Hause kam und die Polizei holte, 
war es schon zu spät. Bei der Besuch- 
tigung der Wohnung entdeckte er aber, 
daß die Leute die kleine Leiche in dem 
Kinderbett hatten liegen lassen, ohne 
sieh um ihr Schicksal weiter zu küm- 
mern. Die Revierpolizei liesz dann die 
Leiche nach dem Schauhause bringen. 

Szene aus dem Bahn- 
e l e i s e. Eine ausregende Szene fpieite sich letzthin im Bahnhose des 

österreichischen Städtchens Stadlau ah. 
Während der Ausfahrt des Brünn- 
Prager Schnellzuges sprang in ange- 
heitertem Zustand ein 21 Jahre alter 
Verschieber bei der Vahniibersehung 
var der Lotomotive hin und her, so dass. 
der Schnellng zweimal angehalten 
werden mußte. Der Mann wollte 
durchaus nicht aus dein Geleise und he- 
drohte jeden, der sich ihm näherte, mit 

ezucttem Messer. Hierbei schrie er 

ortwahrend: »Heute bin ich der Herr, 
Hat-tacht rniißt Jhr vor cnir stehen-« 
Ten Schrantenwächter, der ihn durch 

Zureden zum Verlassen deis Geleiseszs 
eine-gen wallte, partie er an der rechten 

Hand und drehte ihm den Taumen 
aug. Mitrlerweile hatte sich eine graste 
Menschenmenge angesammelt, genen die 
der Erzedent große Steine warf. Es 
verging über eineStunde, bis-« ei- endlich 
gekann, den Verschieber zu überwal- 
tigen und vorn Bahntörper zu entfer- 
nen, worauf er der Behörde übergeben 
wurde. 

Ein Opfer der Armen- 
k a i se. Die 68 Jahre alte Frau Julre 
Herzberg in Berlin, die Wittwe eines 
Feuernzehrrnannez verlor vor vier 

lJahren ihren Mann durch den Tod, 
ezog seitdem monatlich 25 Mart Ar- 

menunterstiitzung und wohnte bei einer 
Wittwe. Eine ihrer Bekannten theilte 
nun der Arnrenlomnrission mit, daß 
Frau Herzberg Vermögen besitze und 
der Unterstützung gar nicht bedarf. 
Daraufhin wurde ihr das Armengeld 
entzogen. Frau herzberg hetheuerteU 
daß die Ynzeige nicht der Wahrheit 
entspreche, daß e vielmehr nichts be- 

ke, und dem hie sich, die Unter- 
uhung wieder ubetvrnrnen Bevor 

edoch auf i e aben eine Entschei- 
ung geirv en , machte sie ihrem 

Leben ein Ende. Die Wirsin fand sie 
als Leiche atn Bette-f «ngen. Die 
Aermsie war wei uate rnit der- 
Miethe irn nde. 

Neifte mit Jennh Lind. 

äu Melbvurne starb unlänåst einer der 
deutendsten Musiker ustraliens« 

Julius Siede, im Alter von 78 Jah-» 
ren. Er war von Geburt ein Deut-i 
scher, machte in jungen Jahren aus- 

edehnte Reisen· mit der Sängerin 

äennv Lind und war von 1872 bis 
Dirigent der Melbourner Lieder- 

tasel, die damals an der Spite aller 
australischen Gesangveteine stand. 
Siede war einer der ersten Flötenspiei 
let seiner sei-t. 

Die jüngste Trustbtl- 
d u n g in den Ver. Staaten ist ein 
Autoinodiltrust, der mit einein Kapital 
von 870,UOU,000 gegründet worden ist« 

Moderne Sklaverei Jm 
Bundesgerichjte zu Macon, Ga» verur- 

theilte lesthire Richter Speer drei junge 
Leute, William SM, Arthur Gtarvson 
und Robert Tutner, je zu einer Geld-. 
buße von 81000,· weil sie einen Neger 
in Zwangsarbeit gehalten hatten. Die 
Angellagten, angesehene Former, hat- 
ten einen Neger, welcher ihnen verschul- 
det war, eingesungen, ausgepeitscht und 
zwangsroeise angehalten, sür sie zu ar- 
beiten. 

Fort mit den Ttahtzäu- 
nen. Spezialagent Tixon von dem 
Departement des Jnnern befindet sich 
zur Zeit im öftlichen Oregon, unt dafür 
Sorge zu tragen, daß die Viehziichter 
die don ihnen eigenmächtig errichteten 
Drahtziiune, mit denen iie Regierungs- 
Ländereien fiir Weikezioecte atgegrenth 
haben, wieder beseitigen Turch die 
Beseitigung der Einziiununqen werdens 
über ?»·-t-),(«·)« Adertiieziierunggland berl 
Besiedelung erschlossen F 

Ersetzt-se seine Braut. 
Jn Eiiligbnry, Md.. wurde liirilichs 
Fräulein Kritik itlttinz von ihremj 
Bräuiinniti« Eimer Henti erschossen.i 
Tie. Hochzeit der jungen Leute-, die noch! 
nicht 21 Jahre nlt trinken, war aufl 
einen der nächsten Tage angesetzt, FrH 
Atking hatte als-er die Verlobung nusgeil 
hoben, weil sie in Erfahrung gebrachtl 
hatte, daß Heath seinen Vlriveitgeberi 
bestohlen hatte. Hei-Lin mußte von derj 
Porrzei rehneu in Sicherheit gebracht 
werden, sonst hätte man ihn gelhncht. 

Geständige Gattenmör- 
d e r i n. Arnanda de Lartigue von 

Pomeroh, Wash» hat ein Geständniß 
abgelegt, demzufolge sie ihren Gatten 
am 28. September 1902 mit einer Axt 
erschlug. Sie vergrub die Leiche in der 
Nähe ihres Wohnhauseg, wo die Ge- 
beine turzlich gefunden wurden. Frau 
de Lartiaue die 2411 Jahre junger war, 
als ihr Mann, behauptete daß derselbe- sie aus dem Hause gez inat und verschie-. 
dene Malen aus sie aeicizoslen habe elei 
sie du: Beil ergriss,1nitdeinsir ihn nie j 
derstrectte 

Ten Tod durch ein Ver-« 
sehen fand tiirzlich rser nahe Mein-! 
bed, ;,a., mohnende »arm« Die-triebc Berahaus Er war seit einigen Innens 
lkaut gewesen und wollte etwas Alto- 
hol mit Wasser verrnisdten um das ! Fieber zu brechen Anstatt der Flasche 
mit Altohol gerieth ihm eine solche mit 
Karbolsiiure in die Hand, von welcher 
er etwas in Wasser goß und trank. Er 
wurde seinen Jerthum erst gewahr-, als « 

es zu spät mar, und starb unter schreit-. 
lichen Schmerzen, ehe ein Arzt herbei-i 
geholt werden konnte 

Bei einem Einbeuche 
v e r u n g l ii ckt. Jrn Counthgefiing- 
trisse zu Noblesville, nd» starb letzthin 
ein Mann Namens arvin, und zwarI in Folge eines Versuchs, den Geld- 
schrant eines Kaufmannes in Jolietq ville zu sprengen. Die Bewohner jenes 
Dorfes wurden durch eine furchtbares Explosion in derNacht aus dem Schlafe 

etvectt. Als sie an den Laden tarnemj fa nden sie Marvin in entsetzlichem Zu- « stande am Boden; ein Arm war ihm 
abgerissen und auch sonst war er entsi 
setzlieh verstümmelt Es- stellte sich her- ! 
aus« daß Maroin eine Büchie Mira-»D- 
glhcerin hatte fallen lai en die dann 
explodirte I 

Viitztchtag unr- Tyna -.« 
rn it. Während eines Gewitters schlug 
der Blitz bei den neuen Zechen welch I- L-— m- ’I-- --.- 
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net werden. in eine Hutte, in trielrticr 
3000 Pfund Tynamit lagerten dir-IF 
sofort explodirtr. Die mit der Vlnlaaei 
der Gruben beschäftigten Zimmerleute! 
und Arbeiter hatten sich bei Beginn deH I 
Gewitters in ein unsern der Grube be i 
sindliches Wirthschastsgebäude ge-! 
flüchtet, das durch die Explosion zer-? 
stört ward; die Leute wurden nach allen 
Richtungen in einem Umkreise von 100 
Fuß auseinander geschleudert Sechs 
Personen erlitten den Tod« etwa 20 
wurden verletzt. Der Grubenschast 
wurde demolirt, fast alle Fensterscheii 
ben in dem Ort Senecaville, welcher 
etroa eine halbe Meile von der Zeche 
entfernt liegt, wurden zertrümmert 

Kamst mit einem Irr- 
s i n n i g e n. Ein geisiesgestörier Zie- 
,eleiarbeiter Namens Tazzellerio hatte isich vor Kurzem den Eintritt zum 
Leuchtthurme von Sturm Point am 

Fudson erst-Jungen Die 75jiihrige 
euchtthurnigvärterinFrauNancy Rose 

fragte ihn, was er wünsche, und er er- 
widerte, daß er den Plan aus-räumen 
wolle, da der Leuchtthurm hier zweckloö 
sei. Die Frau befahl ihm, sich davon 
zu scheren. Anstatt zu gehorchen, be- 
gann der Eindringling die Teppiche 
aufzureißen und die Möbel kurz undI 
klein zu schlagen. Dann wandte er sich 

rau Rose zu, welche nunmehr einen 
chiir ten mit voller Wucht aus den 

Kopf s Eindringlingg nieder allen 
ließ. Tazzellerio sliichfite nach dem 

ose, indem er vorher die Greisin ein- 
chloß. Dieselbe setzte die Nebelgloae 
n Thätigdeit, ilse war bald zur Hand 

und Tazzellero wurde festgenommen 
Frau Rose ist die älteste Leuchtthurm- 
wächterin in den Ver. Staaten und be- 
reits seit einem halben Jahrhundert die 
Meter-in des Leuchtthurmeg zu Stony 
Mi. 
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Pferd als Zeuge. Dersur 

gabrradanhet heilung gehörende Polizist 
Philadelph a begegnete vor 

Kur ein einem Pserdegespann dessen Kutscher bei seinem Erscheinen vom 

Wagen sprang und flüchtete. Ter Pe- 
lizist entdeckte, daß das Bewußtsein, 
eine große Thierquiilerei verschuldet zu 
haben, die Flucht des Tpacenlenters 
verursacht hatte. Der ganze Riicken 
des armen Thieres war nirnl.- et) über 
und über mit Geschwüreis bedeckt, so 
daß ihm das Aufliegen und Scheuern 
des Geschirr-es die greulichsten Schmer- 

ken verursacht haben mußte. Harry 
opper, der Agent der Pennsylvani- 

Ehen Gesellschaft zur Verhütung von 

hierquälereien, erwirite einen Haft- 
befehle ge en den Eigenthümer der arm- 

seligen osinante, als welcher John 
Devlin, ein Leihstallbesitzer, ausfindig 
gemachi wurde. Zu der auf der Poli- 
zeistation anberaumten Verhandlung 
brachte Lopper das gequälte Thier mit. 
Der Richter brummte Devlin eine 
Geldstrafe Von 820 unter Kostenfolge 
auf und entließ ihn mit der Zusiche- 
rung, daß er bei einem eventuellen! 
nächsten Falle nicht wieder so »billig«; 
davdnidmmen würde j 

0-csliichtete Ziichtlinge.- 
Eine Echaar Siräflinge übertdältigte’ 
neulich an einem Ptorgen im Wasch. 
hause des Staatgzuchthauseg zu Canon 
Cit1), Col» die Wächter und nahm 
ihnen die Schlüssel ab. Auf dem Weste 
nackt drin Hauptthore nahmen die Auf- 
ruht-sc die Gattin des Wart-eins Cleg 
langt, sprengten sie dasselbe mit Th- 
Schild vor sich her. Am Thore ange- 
lanzit, sprengteen sie dasselbe mit Dit- 
namit und gelangten hinaus-, die Frau 
mit sich fort-ziehend. Ter um diese Zeit 
erschrinende Wardein befahl den auf 
des Mauern befindlichen Wächtern, auf 

1 

die- Fliichtlinge zu seuern und daraus. 
zu achten, daß sie seine Gattin nicht 
verletzten. Fünfzig Yards von dem 
Thore fiel die Frau in Ohnmacht, und 
die Sträflinge ließen sie liegen. Einer 
der Flüchtlinge wurde durch das Feuer 
der Wächter getödtet und ein anderer 
iödtlich verwundet. Drei wurden bald 
darauf eingesungen, während ztoei ent- 
lamen,einer derselben verwundet. Diese 
Beiden hatten einem Fuhrmann seine 
Pferde abgenommen und setzten ihre 
Flur-tu zu Werde fort. 

Seltener Gemeinsinn. 
Janreg Ends Horn Von Et. Louis or- 

ganisirt zur Zeit eine »Pec-ple’-:- Fund 
and Titeliare Association« in Cincin- 
nati nach dem Muster der Et. Louiser 
Association. Die St. Louiser Associa- 
tion iii erzieherisch thätig. sie sorgt für 
Obdcichlose und stellt ihre Betst-Inmi- 
lunailokale frei zur Verfügung Hoxo 
beschafft den größten Theil der Fonds 
zuni Unterhalte der Anstalten durch 
Zutoeisung der Zinsen und slüssiger 
Kapitalien seines nicht unbedeutenden 
Erbtheils, das er von seinem Onkel. 
Kapitän Ends, dem Erbauer der lie- 
rühmten Gabe-Brücke in der »Hu-gel- 
stadt,« erhalten hat und das er, da er 

es nicht durch eigene Anstrengung ver- 
dient hat, nicht in seinem Nutzen ver- 
wenden will. Horn hat in Oxford stu- 
dirt, er erwirbt aber seinen Unterhalt 
durch seiner Hände Arbeit. 

ElephantensZwilltngr. 
In einer ,,Show« des Bergniigungs- 
platzes Coneh Jsland,N. Y» gebar letz- 
ter Tage die Elephantin »Big Liz« 
Zwillinge, denen man die bedeutungs- 
vollen Namen »Reliance« und »Cham- 
rock lll.« beilegte. Die beiden jungen 
Dickhäuter wogen je 800 Pfund, leider 
verschied »Reliance&#39;« schon eine Stunde 
nach der Geburt, zum großen Jammer 
von »Big Liz,« die zuerst ihren Ele- 
phontensrhmerz in ohrenzerreißenden 
Tönen hinaustrompetete, dann aber 
Trost und Beruhigung zu finden schien 
in der Pflege von »Sharnroct 111.,« 
der wohl und munter war-. ,,Big Lit« 
ist 512 Wahre alt und toieat aenau zip-ei 
Tonnen. vDer Vater der«3wii1inge, 
»Jnn1bo ll.,« starb vor Kurzem in 
Clerieland, O. 

Lterhängnifzvoller Fall. 
Jn Hartford, Conn., fiel jüngst Albert 
Latium, ein Lineman, aus einer Höle 
von 555 Fuß von einem Telephonpfoiten 
und verletzte dabei nicht nur sich selbst, 
sondern noch drei andere Personen, die 
eine tödilich. Latium wurde innerlich 
verletzt, und seine beiden Beine waren 

geladmt Beim Pfosten standen im 
Augenblick feines Sinnes Frau Drein- 
fter nnd ihre Iljährige Tochter-, sowie 

sen-i deards. Der gegen ZU) Pfund 
unsere Lartum stürzte mit seinem 

Hauptgewicht auf das Mädchen, dessen 
rechtes Bein gebrochen und das sonst 
schrecklich zerquetscht wurde. Auch die 
beiden Frauen erlitten bedeutende 
Quctfchungen 

O 

Italifornische Forstpo- 
l i t i l. Die staatliche Grammatik-nä- 
Behörde von Kalifornien schloß kürz- 
lich mit den Repräsentanten des Bun- 
deebureauö für Forftrvefen einen Kon- 
tratt ab, nach welchem die Mindest 
hörden verpflichtet sind, fiir den Staat 
Ralifornien ein Staatsforst-Syftem 
augiuarbeiten Die Staats- und Bun- 
desbehörden sollen die Untersuchung 
der Wasser-— und Forftverhiiltnifse der 
talifornifchen Waldländereien gemein- 
chaftlich vornehmen und die Kosten 
olcher Untersuchung zu gleichen Thei- 
n tragen. 
Unglücklicher Zufall. 

Als Claude Smith zu Pacht, Mo» 
feiner Frau ein Gewehr wegnahm, mit 
dein sie einen Hund schießen wollte, 
entlud sich dasselbe, und die Ladung 
tödtete das vierjährige Töchterchen im 
nächsten Zimmer-. 

statt me m somit-. 

»Ich innsm last die ganie Nacht hindurch 
hunen,« fchreiln Frau Chai. A legate von 
Alexandria, Jud» »und konnte auin ein we- 
nig Schlaf bekommen. Ich hatte die Aus- 

gbrung so schlimm, daß ich, wenn ich einen 
lock weit ing, schrecklich husiete und Blut 

auswari. a er. als alle anderen Medizinen 
fehllchlugem stellten mich drei cl.00 Flaschen 
von Dr. Koth New Tiecovety völlig wieder 
her und ich nahm 58 Pfund iu.« Es ist ab- 
solut garantirt, Huften, Ettiiltungen, La 
Wimpe, Bronchitis und alle Hals und Lun- 

enleiden u sum-ein Preis 50c und 81.00. 
»Erobeflas en frei in Buchheit’g Apotheke. 

Obstbäume. 

Jch bin fertig, Bestellungen entgegen- 
zunehmen für Herbstablieserung von 
Bäumen und Sträuchern. Viele ver- 

säumten es dieses Frühjahr oder kamen 
zu spät zu mik, so daß ich ihre Bestel- 
lungen nicht mehr annehmen wollte. 
Bestellt fr üh nnd Jhk erhaltet die 
Bäume wer-n die richtige Zeit dazu ist. 
Meine Preise sind so nie-Ha als die 
niedrigften und viele bedeut· nd -iiedtiger. 
Außerdem gebe ich b es o n de r e P r ä- 
m i e n bei allen Bestellungen, wodurch 
Jbr «die doppelte Anzahl Bäume erhal- 
iei, z. B. wie folgt: 

Benellt ,,Gold« Pflaume, lste Größe 
und ka eihallet dieselbe Anzahl »Shi- 
ra« Pflauinenbäume als Prämie. 

Bestellt ,,Tyehouse,« ,,Montmo- 
i"ency, 

« ,,Baldwin« Kirschen und Jhr er- 
baltet die d o p p e l te Anzahl russ. 
Maulbeeren als Prämie. 

Bestelll »Apple os Coinknetce,« 
,,(5hainpion,« ,,T-elicious,« Aepfel und 
Jbr erhaltet dieselbe Anzahl »Man-« 
Psiksichbäume. 

Bestelll zweijährige ,,Concotd, « »Vin- 
niond,« ,,Niaczara, « »Brighton,« »War- 
den« Weinreben und ich gebe Euch die- 
selbe Anzahl Conrord, einjährig, als 
Prämie. 

Bestellt 2jährige ,,London Matket« 
Johannigbeeren und ich gebe Euch die- 
selbe Anzahl »Wt)oming Red« Weinw- 
bkn als Prämien. 

So sind der Prämien noch viele mehr, 
doch kann ich nicht alle anführen, deshalb 
fragtnach Diese Prämienliste 
istnurgültig bis kam Il. Juli 
Musi. Macht Eure Bestellungen für 
Hetbst Wu- unb Fiühjahk lW4 so bald 
nlg möglich. Zahlunan sind erst zu 
machen bei Ablieferung der Waare- 

F P. Wind-Aph- 

ZU verkaufen: Ein gum 
.)-’esjdemplad, benebsan anr- nnsr vollen 
Wis, qnmp fruchtbares Boden, günstiq 

.k:cleq.n me- kcjn Lisaijrr stehen bleibt. 
Narr-z Hang fü! Heu-e Familie-, sowie 
ijlL Wie-g nur III-Mk Nachxuhas 
chn m du Ofsicc des » Smalg-s21nzeiger 
lunk DICle « 

1 Wwspw ..... 

EEL MAROKWORTE, 
582 und 531 Lim- Stroh-. 
CincinnatL Ohio, 

Deutscher 
KechtsanwaltZ glatar 

»gut«-i Rechtsanqelegenhciten in 
Deutschland und Amerika. 

sie nachfolgende n"1dn-eiuziqennd wö- 
chentlich crncume Luk- 

Pcrmifzter Erben 
nnd allein (5-xgcsn!)ici1i u in O. JIkatckworth ! 

Um tun-n Jsunln auch nksb den Lerltm der. 
tsibschaschan m mxhnmun nunm- nmn nch 
Hin cui O JJeaxck:1:oik!i du au( Ansklämnq 
nka Im bittrmndct ins-Lust qxlnn kann 

XIV-H »k. Jst-: »H- H ihr-s EIN Uns-»Al- 
« :, « neu-— .;. »s-. ·.-11«;ut 

«» Jus te«! Arm-m uns VII-Mer 
m. Ums »s- n-j- u: II:·.1:« c- 

In .;i THE-Jung- 
I n.".-« 

»Zum-, Hut-ob sinkt-rieb au-» Vogklbu-—t. 
Fentmy Zhecbor Manna-( Ahnume aus-J- »«üb«sck. 
Goter Sie-muss ans-s Votzclfchsk 
Hinka Fried-sich Auun aus« T udTchüL 
Fuc, Juckt-ich Nun Julius ow- Mkonvotmur Bau-h Johanns-s- auz Fädenng 

Hm- chmch ones Naniwa 
sinkst-km Taten und Hang uug Schilde 

Num. Jst-Unans- cmg Sei-du« 
Damms-en sdckqme sum-stin- aus Wildwu. 
f: human, Mann Isljsnhellg und Zedascmn auxi Michels- 
Hkchh Ikarx aus-: Iscudkaadsnvurm l"i·ombsch. Hätte-L Fuhr aus Steurer-. 

cnkeL « Im und Heinrich aus-— Alls-absti- 
älnu Fugde Tqvid genannt Karl aus Neben 
Hsjhtxxx Karl Guttat- set-merk aus Ormanni-won- 
Klam. Mkmnm Dir-et und Huronymuss am Schömtserg 
Ist-um Music Christum unt-. Nimm-L sulth in Mik- 
Klssnt. Gemg sag Qsillgonbetm labclphim 
stimmt- Kcm aus Obern-»in 
reimweis-, Anna Maria qui-. Vulinqcn und Uhtiinncauis 

Musik-. 
Lut, Mut-act ausk- Skgelshcitsy Wirt-I in Stucktom Aale 
Mas. sowan Music unt- thothk aus Etsslingcen Messen Rund mig- Humor-wen 
Maul, Its-Johann mis- Find-WI- 
Menuu. Grka vix-a Johann und Wufo grb Mut-w Aufs-L J. Gg. aus Metan 

s Ists-Hager, « Ianz aus Niederganan 
Petfchulah ugnste aus Schmaus-ungko 
Pispmh THIS-org aus Breit-up 
Dem-. Fnednch Humans-I uns Music-taugan est-schmalen Iriedmkk vereh· Hofhekk unt ( brintnc aus 

is ha-«nhausm. 
Reihen Xovet aus Zpaichingm. 
Ruhm Beraäatd Paakkaz aus Oeimbudp 
Neigunan ricdnch Wilhelm aus Rachenan 
Recckzeth Onilkc Emme aus :Iucdekbodri((sch. Bühl-, Christ-im aus Trich-ingen. 
Sirt-ich Friedrich sus loniugur 
Eos-L Ist-Bambe- cb Rciaakbt aus Gott«-« 
Staufen-, assquet a aus Col-dort 
Siestri-im chtssuaa ans Atlas-sangen- Ssnrfenbir Franz Un oft aus Leipzig. Schneider heodct aus ten nach- 
Sauderwaam Wthetm Im antun-. 

; Schäim Anton aus sühlmhanm 
Schüs- Wilhelm I Ist stammt heim-Ich aus VII-ad ! schs sit-« Johann ottloh aus must-ori- 

; Schneider-. Art-II gefch Eichsec ge Schuf quo Eis-abna- 
j Säb. Je ef aus Vorm-oh 
l Statut« ofef ans Lin-doch 

rud. J Inn cui aus Leu-us- « Bollwer, Ida-I aka- aao Gelt-, Christian Litde 
ans W as an ohmm Jatob qui Kalt-· 

Ists-. satt Jst-H Compl- und satt Friedrich Insva 
ans Tell- s. 

gumhkichul aus uca mu. 
IM. sem- sus Eis-he zu est ca Gaum-« Cojoksdm Werken sagt-m Wild-km u Btznhs Ratte aus Eise-bas- 
Iqum Be eins aus Ninos-platzt 

sue-each ehe-n aussötm » 

ign- E fis-h Friedrich Ungqu aus Wurm-. i elf, Ihm Aus Zunklingnh 

Ren wende sich direkt an 

Verm. Mantis-only 
582 u. 534 Vine Straße, 

Cincinnati. Ohio, 
wetäet gern mästen Ausschluß sub-W 

r II 
—- Habe Ihr hinter Eurem Namen 

qui ver Zeitung das Datum 1908 oder 
190427 Wenn nicht« seht daß Ihr es ds- 
binbekommt. Glaubt Ihr nicht, daß es 
hesser aussieht? 

Insergewdlmuch niedrige Rate- 
oka Nraud Island Noute nach Colorabo. 

Vom l«—10. Juli incl. wird die St. J. G 
G J. Ny. Rundrejscbtuete nach Denvey 
lsolokado cpriugs oder Pueblo zum Hin- 
fah1«1sv1-eis, 81500 aber sucht überschreitend, 
auläjzltch derjähruchen Conveutiou Y. P- 
S· U. E. Billete gültig für Rückkehr bis 
Wut 31. August 190 

Für nähere Einzelheiten wende man sich 
an den nächsten Agenteu, oder schreibe an S. 
M. Absu, G. A» St. Joseph, Mo- 

W.xN’l’El)-LIEVER.H« lNllcsTRlUljs PER- 
-»n-jn Hei-h Sum- t» »und-l tut- hmhe Hekub- 

lHIul «-1·sX-i-n zum-p- untl with a lurgce neu-link m 
cuhuxmu 11itsrsklmnk— mul sei-stut- knr Successkul 
nutj Drum-thie- Iines. Pein-Hauern Fugu-einend 
W·--sk z· (-u—!- sulury sit MS ein-l ull »in-Hing ex« 
lieu-c- unsl Dunst bills uilntncod in »in-h eine-h 
umsk l·«.x1-s—ri«t«-«s nur essensiui. Misntiun rek- 
--r«-n(-(- unsl ts«--l»—·· si(klk’-:«lt1-«e--di-(1 »in-Anla- 
’l’llli NÄTll DNA L. 334 U·«:iri.»)rn SI. Utica-tu 

50,000 Acker Walvs und 
Widerstand m der deut- 
schen Kolonic Waldwiefe 

unz.s(-1n«;«- ITJuntmss m M11111.«o1.1, 
in iUHn L Has« Massme inu- 50 Ms Um 

uns l-« Hiskdn tun Zutun-. 
jlcnii YLtiL ’«1.2,l«- »Nun 
»Hm-sc 

-t un "211:h.1:»21, Inm- sp« 
n’n Links »s—-I:us"s. Huui Wasser 

x-(«( 
-1: Piskr il unmn aus Ilnftuqk 

’l’ll I«J(). l«’. liOCJll LAXD Cu. 
476«E»1-:.: :i St LHJIHPPHH 

Blulmglun Fahkplcln. 
NOle Grund Island, Neb. 

Llncolm Tenvet, 
Omaha Helena, 

C tca o Butte, 
Olkph Wortlaut-, 

Kans as City, Salt Lake City 
St Tours Sau Francxscos 
nnd alle Punkte nnd alle Pnnl 
Oft nnd Süd. West. 

Züge gehenwtefolgt1 
www-« k«-t-:l:scu»ksk, nimm-ji« gis-so Mel 

KMWJI lal lhlmk Im oln, Etttaljlhl 7.»0 U 
— Jll, skizz. lTlln lsh!(1-10, Co 

Hc all-»Um Many aue sunktcl » M « tonlich. neulich uns lubltdz f AK mchlm 
» )Tulck;- hachl lägL nnd Rollen-l L »,., di Nl 45 

Hm, Ausles- und Bro. en Bon- s « m 

Lulltsulkb l-:11th.läc;l.,lln I 
icoln : mal-a, Quinle Kas. l « 

l: :33 a « «·l« lik. cl. u ,15l,«.lmu, Tln J m YS 
.n«1u. änttfle »in l, u. für 

1"cscn!,l5;tlkn-,l;j U- Unsinn-h 
No Cis ssijln -ln;, Yzokssn .:o uns zw- s 

H Its Fluch-n 
schennul n: us cialnmn 
Zim: n. s um«-, l-l«.l. Ti: .d- 

:.s-.n.1ss. cmr .all .,, ., 

i. z’lllls, ::.-kank, I(O!l- «««) Mom« 
sskuttssll Tkllnktr j 
Xlmun Uhau Nutz Urt- stel) 

:--l.lt tskk antt mir- Baluzs lnslylckt 
n e n ln Lun m s» «—:’n L : mllt n -tsmlen u. 

’, stoss- Hnrns unt Tin- 
« l- l.n::::1- JJDlL .«l.:l-u, splJn Okan 

It 1««t«:. s »Im-in n1«: jspnnluqs uns nlchl mell- 
llchtii uman -—l: nc 

Im lal; sls 1Amt-: hkllrn Karten nnd- ulllele lot-echt 1.r.ksc-s-j«.td«tan Eva-L Connoh 
qulnt Gr- smt leih-nd oder 

J· h onus splmu J Laliagnc Eigent, smalle Viel-. 

ULobkptt Lsotsoknolbwlolkn 
Jl.o 4 Matlsz Erpreß Abg 7:00 Moro 
W· Z Male Mllstvtesk sllnl S c25 Abds 
leo 2 taglich Abg» .......... 4 :30-Jiachm. 
lia. 1 tä lich Anl» .......... 6 200 Morg 
llo.1-,2nfnnft, ......... .. 4 .20 Abbs. 
co. M, Abgang, ..... 7 :30Mokg. »llo.15und 16 lauten nicht Sonntags Ko. 4 hat Anschluß ln «Osairfteldfüt Punkte 

an del Kansas lklty ör- Llnaha Ny. Stuhl- 
tvagen allen Zügen-Ticke16nnd Gepäcl 
befördernan nach allen Lnnften del Bei 
Staaten nnd tsanada 

W. H. Laut-C Aquin 

UMON Mchlc RAIUWAD co- 
Dte »Dort-taub Nonte.« 

LzahnlmL Locuft G Fwnl Straße, 
Brand Island Telephon lksll 

Hod- ds m L I:k-n. 
JlnL sUm Nachm- 
Jlbg -t,«.&#39;-:llachnt. 
Link. los-« Raum 
Also ll :U« Botm. 
Unt. 2:55 Morg- 
slbg :()l) lltolg 
hJ »in- us 

ilo i« Eva-l Moll 

lia. l««.’ 

«.i,. l, Hhtcith Zul» 

-
.
-
-
-
 
-
.
-
-
-
 

»
l-

 

«« « » »O 
»Hu. « .-s?- »was-You- m h, nanunmpuk s Abg »Hu Nachm« 

Ro. ö« l Abg. 4 :-50 Morg. 
Wand Island mal ) 
No. l() ) Anl. ll :«30 Vorm. 
North slslmtc wem - Illig 12 :05 Nachm- 

» R L: J Ro. 12 l»l)1c.L-pccml blas Lgå Werg 
s) 

« 

sk- » 

No. 22 Mel-Fug H ·wg« 4&#39;(&#39; ) Nachm« 
W. 24du Lokal Fracht, F Abg. 1·tk«:1k’achm. 

O 
No. LZIFpklakhf -,I Äl ul t; SIU Abds. 

Nach dem Weile-L 
., — 

» ,« l Anl. l III .Iinchn!. uo.l u-nland Um b? Abg· »z» Nu m. 
; Ank. 12x50xsca m. Ro· lm s Abg. 1:(-(Ueachm. 

» 
» Ank. R :50 Abean M- « W« MU- Zeit- s- kou Abends 

II 
Jko. f, Tcnvn Spl. - Jqu THE-: Mgkä 
No. 70 Z Grund Island Lokal Ank. 10:20 Ade 
Eil-. l) ) Anl. 1:30 Nu m· 
North Plane xsocal Ab Lva Nu m. Ais 

Abg. 
Ank. 
Abg 

10 :55 Morg. 
ll :00 " 

5 :00 Morg. 
5:30 Morg. 

N o 

slio 

l 
11 Col. Special Z 
17ISchnell Fracht,i 

No. 19—Schuell-Fracht Z ZigägkngssV 
No. 23««, Lokal qFracht, Ank. 11:35 Morg. No. MI Lokal- acht Abg. 7:00 Morg- - Täglich ausgenommen Sonntag-, die 
übrigen täglich. 

Speisen-Wen in Zügen No. l, 2, Z, 4, ö, 
S, 11 und Züge 1 und S follde Pullman 
Zü e. Dur laufende Wagen, kein Wagen- 
we fel. Bl ets verkauft und Gepäck entge- 
Dengenommen nach allen Plätzen in den 

er. Staaten und Canaba. 
W. H. Loucki, Agent. 

se kaput-Man pas-II Icmaha 
s Elendes-. 

» 

Bahnlzof. Locust G From. Telephon WO. 
Ro. 83 Abgang ............. 7 :80 Morg. Ro. 81 Ab ang ............. 1:40 Nathan 
Ro. 82 An nn ............ 10:45 Mvr 
No. 84 Ankunft ............. .8:00 Ab 

wie Züge laufen nur Wachentagu 


